
 

                                                              

 

 B e s i c h t i g u n g  z w e i e r  U m b a u t e n  i m  S e l b s t b a u  
 
 

D a t u m :  S a m s t a g ,  2 9 .  O k t o b e r  2 0 1 6  
 

O r t e :  8 5 4 8  E l l i k o n  a . d . T h u r ,  Ü e s s l i n g e r s t r . 1 3 a   
 8 5 3 7  N u s s b a u m e n ,  i m  C h l o s t e r  9  
 

T r e f f p u n k t :  H B  W i n t e r t h u r ,  A b h o l d i e n s t  u m  1 2 : 3 0 h  
 o d e r  i n  E l l i k o n a . d . T h u r  v o r  O r t  u m  1 3 : 0 0 h  

 

Zeit: 13:00 - 17:00 h   
 

 

 Die Rolle als Selbstbauer wird heute den Romantikern oder Aussteigern zugeordnet. 
Andreas Egli und Doris Müller zeigen ihre Umbauten, welche im Selbstbau über mehrere 
Jahre, in Zusammenarbeit mit ergänzenden Handwerkerteams, realisiert wurden. Mit viel 
Herzblut, Überstunden und wagemutigen Ideen sind zwei besondere Wohngebäude 
entstanden und werden anlässlich der Tour de Suisse aktuell-Reihe allen interessierten 
Besuchern vorgestellt.  

 
 
 

 P r o g r a m m :  
 
 

13:00 - 14:15 U m b a u  e i n e s  e h e m a l i g e n  S p e i c h e r s  i n  E l l i k o n  a . d . T h u r  
  

 Die Architektin Doris Müller erwarb 2005 einen leerstehenden 300-jährigen Speicher. 
Genug von der Arbeit im Architekturbüro packte Sie die Möglichkeit, in der Rolle als 
Bauherrin, Planerin und Ausführende das kleine Nebengebäude während 7 Jahren in ein 
schmuckes 2-Zimmer Wohnhäuschen mit 50m2 Wohnfläche zu verwandeln. Auf engstem 
Raum sind verschiedene Ideen umgesetzt worden: einen Grundofen mit Satellit als 
Alleinheizung, einen Kalkterrazzo-Boden, ein Lehmwandbild mit afrikanischem Touch und 
farbige Lehmputze. In einem wunderschönen Garten eingebettet sind auch noch andere 
pfiffige Details im Aussenraum und im Innern zu entdecken. Das Haus wird heute 
vermietet. 

 

 
 
 
 mit Privatautos dislozieren wir nach Nussbaumen (ca.20 Min. Fahrzeit) 
 



 

                                                              

 

14:45 - 16:00 B e s i c h t i g u n g  U m b a u  i n  N u s s b a u m e n  

  
 Nach dem Studium zum Umweltingenieur gab Andreas Egli dem Wunsch Raum, sich 

handwerklich kreativ zu betätigen und baute das in Familienbesitz befindliche Riegelhaus 
aus dem 17.Jh. um. Gedämmt wurde je nach Situation mit Strohballen, Isofloc, Kork und 
Hanf, sodass das Haus mit dem bestehenden Kachelofen auf angenehme Temperaturen 
geheizt werden kann. Der innen und zum grossen Teil auch aussen verwendete Grundputz 
aus Ortslehm (grösstes Korn über 15mm) erinnert an Stampflehm in der Optik und verleiht 
dem Umbau einen einzigartigen Charakter. Daneben wirkt der Deckputz aus Bergerlehm 
und Müllersand trotz seiner rustikalen Haptik geradezu sanft - zu erwähnen ist der im Bad 
ausgeführte Tadelakt in der Dusche und dem Lavabo. Die Westfassade lässt den Betrachter 
in Zeit und Raum reisen, so erinnern die tiefen, abgeschrägten Fensterleibungen und der 
wellige Kalkputz auf der Strohballen-Isolation ans Engadin, der warme Farbton ans 
Mittelmeer und die sehr feinen Fensterrahmen aus eloxiertem Alu eher an moderne 
städtische Neubauten. 

 Anschliessend sind wir eingeladen, gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammenzusitzen. 
 

  
 
 

16:00 - offen Kaffee und Kuchen im Elternhaus von Andreas Egli 
 
 

  Hinweise zur Veranstaltung 
 

Anreise:   Diejenigen, welche mit eigenem Auto anreisen, treffen wir in Ellikon a.d.Thur vor Ort.    
  Bitte den Parkplatz des Rest. Löwen (50m entfernt) benutzen. Für Zugreisende wird ein  
  Shuttledienst ab Bahnhof Winterthur organisiert. Treffpunkt: hintere Unterführung des 
  Hauptbahnhofs Winterthur vis à vis Hauptpost. 
  Der Rücktransport nach Winterthur wird mit den Privatautos gewährleistet. 
 
Anmeldung: Aus organisatorischen Gründen bitten wir euch um eine Anmeldung bis 
  Dienstag, 26.Oktober 2016. Bitte vermerken, wer in Winterthur abgeholt werden muss.  
  per mail: info@iglehm.ch,   per sms: 079 191 17 99  oder Homepage www.iglehm.ch 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Andreas und Doris für die Organisation dieser 
Besichtigung und freuen uns auf einen lehrreichen, spannenden Anlass.  

 

mit herzlichen Grüssen 
Doris Müller und der Vorstand IG Lehm 



 

                                                              

 

SBB Fahrzeiten Anreise: 
Die nachfolgenden Abfahrts- und Ankunftszeiten sind unbedingt selber zu kontrollieren! 
 

Olten ab 11:20 Winterthur an 12:33  
Basel ab 11:07 Winterthur an 12:33 
Chur ab 10:39 Winterthur an 12:33  
Bern ab   11:02 Winterthur an 12:33 
Luzern ab 11:10 Winterthur an 12:33  
St.Gallen ab 11:42 Winterthur an  12:26 
Schaffhausen 11:46 Winterthur an 12:19  
Zürich ab 12:07 Winterthur an  12:33  


